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Seelsorgeeinheit „Effata. Ablach-Donau“ 20. Jahrgang

Zu Unserer Lieben Frau in Mengen
St. Cornelius und Cyprian in Ennetach

Nachruf

Wer Ohren hat, der höre
Mt 11,15

Hermann Josef Brokamp

Die katholische Kirchengemeinde St. Cornelius und Cyprian verneigt sich in
Dankbarkeit vor ihrem Organisten und Chorleiter, Herrn Hermann Josef Bro-
kamp, der 41 Jahre (1974-2015) in beeindruckender Art den Kirchenchor geleitet
und alle Organistendienste werktags wie sonntags versehen hat. 
Unser Mitgefühl gilt den Familien Frick-Brokamp und Schneider. 
Wer wie Hermann Josef Brokamp 41 Kirchenjahre durch und durch kirchenmusi-
kalisch miterlebbar mitgestaltet hat, ruhe „voll Ohr“ in Gottes ewigem Frieden!

Stefan Einsiedler, Pfarrer Uli Böll, Gewählter Vorsitzender

Kunstvoll gestaltete Osterkerzen von Frau Doris Dreher, Klara Schlieske, Elfriede
Feiter, Marta Syla, Slavica Tutic, Andrea Kille, Hedi Kessler, Zorica Stanic und
den MinistrantInnen der Liebfrauengemeinde können am Palmsonntag oder vor
der Osternacht für 5 € zugunsten der Turmsanierung der Martinskirche erstan-
den werden. 
Die Osterkerze ist in der Osternacht sprechendes Symbol für den aus Dunkel,
Leid und Ungerechtigkeit auferstandenen Christus. 
Danke für Andrea Kille, die Jahr für Jahr das Rad anwirft und allen, die Zeit,
Freude und Können einbringen!
Osterkerzen können jederzeit auch im Pfarrbüro und Weltladen abgeholt werden. 

Kunstvoll gestaltete Osterkerzen

kirche. Treffpunkt: 16.30 Uhr, Gemeinde-
haus. Rückkehr: 18 Uhr. 
Bergmesse Diepolz im Allgäu
Diepolz liegt auf einem Plateau oberhalb
des Niedersonthofener Sees. Das weit ins
Freie hinein angelegte Alpin-Museum bie-
tet einen Tag lang Zeit und Muße. Bei kla-
rer Sicht sehen wir auf Grünten, Nebel-
horn, Großen Daumen etc. Die Verkösti-
gung dann ebenso auf dem Gelände des
Alpin-Museums in der Höfle Alpe. Sams-
tag, 18. Juli 2026 Abfahrt um 7.30 Uhr in
Mengen, anschließend Ennetach. 
Rückkunft in Mengen ca. 18.00 Uhr; Eigen-
anteil 35 € (für Bus und Eintritt ins Freige-
lände Museum). Bitte um rechtzeitige
Anmeldung bis 15. Mai (wg. Busorganisa-
tion).
Linde auf Kindergartengelände
Dank der Organisation von Herbert König
(Entfernung des alten Wurzelstocks) ist
nun der Platz für das Pflanzen der neuen
Linde bereitet. Klaus Hinderhofer hat die
Baumstücke geholt. Danke für das auf-
merksame Mitverfolgen!
Sprache vermitteln
Was die Schule gar nicht leisten kann –
zwei Kindern/Jugendlichen aus dem Alba-
nischen ins Deutsche hinüberhelfen – wer
will sich für einen Sprachkurs finden las-
sen? Bitte um Info an Pfarrer Einsiedler.
Materialien können wir dann besorgen.
Dank an Orgelbaumeister
Fehlt einer unserer Orgeln etwas, ist Not-
hilfe bei uns nächst am Ort. Unschätzbar.
Herzlichen Dank!
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der kleinen Hand-
palmen bitten
wir um Ihre Mit-
hilfe und ganz
besonders um
Buchsspenden.
Haben Sie Buchs
zum Abgeben,
nehmen wir die-
sen verbunden
mit einer kurzen
telefonischen
Nachricht, Tel.
8160, dankbar
entgegen. Wir
binden die klei-
nen Handpal-
men am Donners-

tag, 26. März, ab 9 Uhr in unserer Kinder-
tagesstätte Sankt Maria und freuen uns
über jede Mithilfe.                                       
Bitte um Buchs-Spenden für Palmsonntag
Es ist Tradition, nach dem Palmsonntags-
gottesdienst gesegneten Buchs für die
Kreuze nach Hause zu nehmen. Bitte
darum um Buchsspenden, die auch gerne
bei Ihnen abgeholt werden. Bitte Anruf im
Pfarrbüro T. 5630, T. 8278 oder T. 8797.
Vielen Dank im Voraus.         Edeltraud Irmler

Palmsonntag für Kleinkinder
Auch in diesem Jahr findet am Freitag vor
Palmsonntag, 27. März 2026 um 10 Uhr im
Gemeindehaus Mengen ein Krabbelgot-
tesdienst für unsere Kleinsten statt. Das
Geschehen rund um den Palmsonntag
und dessen Bedeutung soll aus Kinder-
sicht erarbeitet und vertieft werden. Wir
freuen uns über viele Kinder mit Eltern
und/oder Omas und Opas.        Daniela Baur

Palmbrezel nach dem Palmsonntagsgot-
tesdienst gegen eine Spende von 1,50 €
Ministrantenstunde Liebfrauen
Mittwoch, 25.3. mit Rad und Helm zur Ziel-
finger Kapelle und Kennenlernen des an
der Schwelle der Renaissance geschaffe-
nen großen Passionsbildes in der Martins-



fons Kieferle für die seit Jahren währende
Treue zugunsten des Misereorkreuzwegs.
Herzliche Einladung!
Kirchengemeinderat Liebfrauen
Der Kirchengemeinderat ist bei aller insti-
tutionellen Stärke vor allem ein spirituel-
les Gremium, das sich auch der jeweiligen
Zeit des Kirchenjahrs annimmt. Am Grün-
donnerstag gestalten Mitglieder des Kir-
chengemeinderats um 21 Uhr eine Ge-
betsstunde, ein KGR-Mitglied nimmt sich
des Osterfeuers an, andere bereiten den
österlichen Empfang vor. Weißbrotspen-
den sind sehr willkommen, bitte um Infor-
mation ans Pfarrbüro. Am Donnerstag,
16.4., 17 Uhr bereiten wir mit allen Enga-
gierten auch des Elternbeirats und der Er-
zieherinnen organisatorisch das 394.
Maifest vor, am Dienstag, 5.5. um 19 Uhr
inhaltlich das Maifest wie auch Fronleich-
nam. Für die bisher nicht glasversicherte
Martins- und Liebfrauenkirche schließt
der KGR diese ab. Der Stiftungsrat Ursula
Zyschka   Lene Rief   Rosemarie Bok   So-
zialstiftung erweitert sich um Frau Mi-
chaela Appel (Kirchenpflegerin) und Frau
Juliane Vogel. Der KGR stimmt für einen
Werkvertrag für Frau Judith Mutschler als
Leiterin des Kinder- und Jugendchors, den
wir aus dieser Stiftung heraus ermögli-
chen können. Bei der nächsten Gemein-
deversammlung soll eine Kinderbe-
treuung organisiert werden. Die Kollekte
werden in Zukunft Frau Zorica Stanic und
Frau Michaela Appel nach dem VierAugen-
Prinzip zählen.  
Kirche der Zukunft – kurzgefasst
Aus Gewissensgründen sehen sich Pfarrer
und Kirchengemeinderat nicht in der
Lage, der bis Ende April verlangten Zu-
stimmung zur Auflösung der Kirchenge-
meinde nachzukommen – und diesen
Beschluss zu allem hin auch noch selber
zu begründen. 
Weiter will der KGR in Erfahrung bringen,
ob die vergangenen Beschlüsse (Selbst-
erhalt in vielerlei Hinsicht) gültig sind und
Bestand haben oder nicht; wenn nicht, 

bedarf es auch des neuen Beschlusses
nicht; zudem möchte der KGR die Diözese
bitten, über den Nuntius in Berlin nachzu-
fragen, wieweit der Bischof überhaupt Ge-
meinden auflösen kann/darf (vgl. In-
struktion „Die pastorale Umkehr“,
29.6.2020, 50-51). Erst wenn die Antwort
erfolgt ist, können die nächsten Schritte
erfolgen. Das betrifft auch die ausstehen-
den Antworten auf die mehrfach gestell-
ten vielen Fragen (an Steuerungsgruppe,
in Renhardsweiler). Auch wartet der KGR
vergeblich seit Monaten auf die Antwort
der Regionalmanagerin hinsichtlich der
30% Gebäudereduktion.  Sollte die Kir-
chengemeinde wg. Unfolgsamkeit finan-
ziell abgestraft werden (wie in einer der
letzten Zoom-Konferenzen angedeutet lt.
eines Gewählten Vors., der diese mitver-
folgt hat), werden wir die Öffentlichkeit in-
formieren. Die vier anberaumten Infor-
mationstreffen in den vier SEs unseres De-
kanats wurden – obgleich bereits publi-
ziert – aus uns nicht näher bekannten
Gründen wieder abgesagt. Der letzte Arti-
kel aus der aktuellen Ausgabe des Katho-
lischen Sonntagsblatts „Jetzt sind die
Gemeinden gefragt“ hängt vergrößert im
Schaukasten. Dort wird auch fündig, wer
noch mehr „Informationen“ zum Thema
sucht.

Ennetacher Begegnung
Herzliche Einladung am 2. April 2026 um
14.00 Uhr ins Tonja. Es gibt einen spannen-
den Vortrag durch Herrn Glaser, DRK Sigma-
ringen, "Schlaganfall was tun". Der Vortrag
enthält auch erste Hilfe für andere Pro-
bleme. Anschließend Einladung zu frisch
gebrühtem Kaffee und Kuchen.        Das Team

Herzliche Einladung zum gemeinsamen
Handpalmen binden!
Es ist mittlerweile schon zur Tradition ge-
worden, kleine Handpalmen für interes-
sierte Gemeindemitglieder zu binden.
Diese werden am Palmsonntag, gegen eine
Spende zugunsten der Kindertagesstätte
Sankt Maria, abgegeben. Für das Binden

Gottesdienste in Liebfrauen
Samstag, 21. März
18.30 Eucharistiefeier am Vorabend

Gedenken: Markus Wetzel,
Werner Trost, Roland Kieferle

5. Fastensonntag – Misereor
„Hier fängt Zukunft an“, 22. März
Ez 37,12b-14; Röm 8,8-11; Joh 11,1-45
10.30 Eucharistiefeier

Kindergottesdienst „Jesus erzählt 
von Liebe und Vergebung und die 
Eselin Himar hört zu“
Das Gleichnis vom barmherzigen 
Vater

11.45 Tauffeier Leo Joachim Schwarz
17.00 Misereor-Kreuzweg,

Martinskirche
Montag, 23. März
17.00 Rosenkranz
19.00 Offener Singkreis
Dienstag, 24. März
18.30 Eucharistiefeier
Mittwoch, 25. März,
Verkündigung des Herrn
17.00 Rosenkranz
Donnerstag, 26. März
17.00 Rosenkranz
Freitag, 27. März
7.35 Schülergottesdienst
10.00 Krabbelgottesdienst

„Palmsonntag“, Gemeindehaus
14.00 Werknachmittag Erstkommunion
17.00 Rosenkranz
18.00 Vesper

Gottesdienste in St. Cornelius und Cyprian
Samstag, 21. März
10.00 Requiem

für Herrn Heribert Heinzler,
Beerdigung in Hohentengen

5. Fastensonntag – Misereor
„Hier fängt Zukunft an“, 22. März
Ez 37,12b-14; Röm 8,8-11; Joh 11,1-45
9.00 Eucharistiefeier

Gedenken: Hans Kleiner,
Anni und Joachim Schuler, 
Alfons und Helene Saiger

17.00 Misereor-Kreuzweg,
Martinskirche

Dienstag, 24. März
18.30 Rosenkranz
19.00 Kirchenchor
Donnerstag, 26. März
18.30 Eucharistiefeier
19.15 Gebetskreis Effata, Tonja
Freitag, 27. März
7.35 Schülergottesdienst
10.00 Krabbelgottesdienst

„Palmsonntag“, 
Gemeindehaus Mengen

14.00 Werknachmittag Erstkommunion
18.00 Vesper
Aus unserer Kirchengemeinde verstorben
Herr Heribert Heinzler, 83 Jahre
Herr, gib ihm die ewige Ruhe
Lass ihn seine Ruhe finden in deinem Frieden

AUS DEM GEMEINDELEBEN
Misereor-Sonntag - Hier fängt Zukunft an
Misereor schafft mit Ihrer Spende Per-
spektiven und schenkt Hoffnung. Mit Ihrer
Unterstützung fördert Misereor eine gute
Ausbildung für junge Menschen in den Mi-
sereor-Projekten, wie z.B. bei Codas Dari-
tas Douala in Kamerun (unser Familien-
gottesdienst am zweiten Fastensonntag).
Mit Ihrer Unterstützung kann die Mise-
reor-Partnerorganisation CODAS Caritas
Douala Jugendlichen eine Perspektive
schaffen – so wie Ulrich, Silas und Pau-
line. Mit Ihrer Spende…
unterstützen Sie junge Menschen dabei,
eine Ausbildung zu beginnen.
fördern Sie Gründer*innen, die ihre Zu-
kunft selbst in die Hand nehmen.
schaffen Sie Perspektiven – für Einzelne
und für die Gesellschaft.
Lassen wir aus Chancen Wirklichkeit wer-
den. Dann fängt Zukunft an!
Misereor-Kreuzweg am Misereorsonntag
Freundliche Einladung um 17 Uhr in die
Martinskirche. Die TeilnehmerInnen erhal-
ten die gedruckten Exemplare, vertiefen
eigene Solidarität und verknüpfen diese
mit dem Lebenszeugnis Jesu.
Der Kreuzweg dauert eine starke halbe
Stunde. Danke Frau Barbara und Herrn Al-


